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Beschreibung

Seitlich geschnürter Schuh bei dem der Rist nach oben hin verlängert ist. Für die Verlängerung wird der
Schaft mittels eines dreieckigen Stückes über dem Rist (auf der Fuÿinnenseite) verlängert.

Das Oberleder ist einteilig zugeschnitten und auf der Fuÿinnenseite geschlossen. Der hintere Bereich der
Schaftö�nung ist niedriger als der Ristpunkt und hat eine gerade Oberkante und zumeist eine umlaufende
Schaftrandeinfassung.

Für die seitliche Verschnürung werden bis zu 8 Lochpaare verwendet durch die ein einzelner Schnürriemen
gefädelt wird. Die Ö�nung ist mit einem aufgenähten U-förmigen Lederstück gegen Verformung verstärkt.

London Einzelner Fund aus Kalbsleder mit gefalteter Schaftrandeinfassung und komplett umlaufenden
Randstreifen zwischen Sohle und Oberleder. Keine Fersenverstärkung.

Lund ToDo.

Lübeck Einzelner Fund aus Ziegenleder mit dreieckiger Fersenverstärkung. Von der Länge entspricht er der
Europäischen Gröÿe 39/40. Im Vorfuÿbereich �nden sich noch zwei Schlitze zur Verzierung.

Munster ToDo.

Beispiele


